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KIBECO.  Aus gutem Grund nachhaltig.

KIBECO Cleancrete  O ulesse  zement f re ie r  B eton
Produktdossier  und Konditionen
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ZEMENTFREI



K L I M A -  U N D  R E S S O U R C E N E F F I Z I E N T 
B AU E N  M I T  K I B E C O
D ie  B auwir tschaf t  s teht  im Zentrum der  K l imawende – und K IBECO l ie fe r t  d ie  Lösungen dafür.  Als  Innovat ions-
marke  der  K IB AG ent wicke l t  K IBECO gemeinsam mit  Par tnern  zukunf tsweisende  B austof fe,  d ie  CO₂  vermeiden, 
R essourcen  schonen und den Kre i s laufgedanken s tärken.  Unsere  Produkte  verb inden ökologische  Verant wor tung 
mit  technischer  Le i s tungsfäh igke i t  und s ind  konsequent  auf  e ine  nachhal t ige  B auweise  ausger ichtet.

O b  zement f re ie  oder  CO₂-spe ichernde  B etone:  M i t  K IBECO gesta l ten  wi r  das  B auen von morgen – innovat iv, 
k l imabewusst  und zukunf tss icher.

Warum nachhaltige Baustoffe?

Jeder  Neubau,  jede  In f ras t rukturmassnahme hat  Auswirkungen auf  Umwelt,  K l ima und zukünf t ige  G enerat ionen. 
In  d ieser  R ea l i tät  l iegt  unsere  Verant wor tung – und unsere  Chance.

Als  Hers te l le r  und Anbieter  von  B austof fen  gesta l ten  wi r  d ie  G rundlagen unserer  gebauten  Umwelt.  G enau des-
halb  müssen  wi r  heute  Lösungen ent wicke ln ,  d ie  morgen B estand haben:  Mater ia l ien ,  d ie  Emiss ionen min imie -
ren,  R ohstof fe  im Kre i s lauf  ha l ten  und mit  hoher  Q ual i tät  über zeugen.

K l imaschutz  und R essourcenschonung s ind  ke in  Trend,  sondern  Voraussetzung für  zukunf ts fäh iges  B auen.  M i t 
K IBECO übernehmen wir  d iese  Verant wor tung – aus  Über zeugung,  mi t  Innovat ion  und im S chul tersch luss  mit 
s ta rken  Par tnern .
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KIB AG und K IBECO setzen  schon lange  auf  e ine 
effiziente Kreislaufwir tschaf t,  um R ohstof fe 
opt imal  zu  nutzen,  Abfä l le  und Emiss ionen zu 
min imieren  und den E insatz  von  Pr imär-
R essourcen  zu  reduz ieren.  In  unseren  R ec yc l ing-
werken  bere i ten  wi r  d ie  angel ie fe r ten  Mater ia l ien 
auf  und s te l len  daraus  hochwer t ige  R ec yc l ing-
baustof fe  her.  Rund 97  % des  angel ie fe r ten 
Mater ia l s  können so  wieder ver wer tet  werden.
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K I B E C O  C L E A N C R E T E  O U L E S S E
KIBECO Cleancrete  O ulesse  i s t  e in  zement f re ie r  B eton  auf  B as i s  von  rec yce l tem M ischabbruchmater ia l  –  e in 
D urchbruch  für  k l ima-  und ressourcenef f i z ientes  B auen.  D er  Werksto f f  ents teht  durch  d ie  gez ie l te  Fe in-
vermahlung von minera l i schem B auabfa l l ,  der  b i sher  kaum hochwer t ig  wieder ver wendet  wurde.  E ine  neu 
ent wicke l te  Mahl technik  br ingt  das  Mater ia l  auf  e ine  def in ie r te  S ieb l in ie  mit  hoher  D ichte  und fe iner 
Porenst ruktur  – be ides  entsche idend für  e ine  zuver läss ige  Per formance  im B etonbau.

In  Kombinat ion  mit  e inem chemischen Akt ivator  – ent wicke l t  gemeinsam mit  dem ETH-Spin- of f  Oxara  – 
reagier t  der  Fi l le r  mi t  Wasser  und b i ldet  CSH-Phasen  (Ca lc iumsi l ikathydrate) ,  d ie  den  mechanischen 
E igenschaf ten  konvent ionel le r  zementbas ie r ter  B indemit te l  entsprechen.

D ruckfes t igke i ten  b is  zu  25  N/mm² nach  28  Tagen ermögl ichen den E insatz  in  t ragenden B aute i len  der 
Fest igke i t sk lasse  NPK A  C20/25 oder  a l s  Magerbeton  für  Sauberke i t ssch ichten,  Kanal i sat ionen,  R ohr le i tungs-
blöcke  und Rühlwände.

KIBECO C leancrete O ulesse steht für  eine neue Beton- Generation: 
Kre is lauf fäh ig,  emiss ionsarm und bere i t  fü r  den  E insatz  auf  der  B auste l le  von  morgen.

Vor teile von KIBECO C leancrete O ulesse
• 	 Zementfrei:  Ke in  Zement,  100  % a l te rnat ive  B indemit te l technologie
• 	 Kreislauforientier t:  B e i t rag  zur  Wieder ver wer tung von B auabfä l len  in 
	 hochwer t igen  Anwendungen
• 	 CO₂-reduzier t:  M i t  b i s  zu  60  % weniger  CO₂-Emiss ionen unters tütz t  K IBECO 
	 Cleancrete  O ulesse  das  Er re ichen der  Z ie lwer te  des  K l imapfads  nach  S IA  390/1:2025 
	 für  Net to -Nul l  im G ebäudesektor
• 	 Technisch bewähr t:  Val id ie r t  in  e rs ten  Pro jekten  und bere i t  fü r  den 
	 nächsten  Ska l ie rungsschr i t t
• 	 Vielseitigkeit:  Form- und verarbe i tbar  wie  herkömmlicher  B eton
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Z E M E N T F R E I E R  K O N S T R U K T I O N S B E T O N :
K I B E CO  C L E A N C R E T E  O U L E S S E

KIBECO Cleancrete  O ulesse  s teht  für  zement f re ies  und CO₂-reduz ier tes  B auen.  D er  Konst rukt ionsbeton  wi rd  mit  dem 
O ulesse  B indemit te l  hergeste l l t  und i s t  technisch  mit  herkömmlichem B eton  verg le ichbar.

Verg le ich  mit  Standardkonst rukt ionsbeton:

Technische Daten NPK A NPK A 
Produkt KIBECO Cleancrete Oulesse Standardbeton A050
Druckfestigkeitsklasse C20/25 C20/25
Bindemittel / Zementart Oxacrete Oulesse CEMII/B-LL
Recyclinganteil ≥20 % 50 %
Expositionsklasse X0, XF1, XC1, XC2 X0, XF1, XC1, XC2
Konsistenzklasse C3, F4 C3, F3
Frost-Tausalz-Widerstand nein nein
Korngrösse 16 mm / 32 mm 16 mm / 32 mm
E-Modulklasse E25 ≥ 25`000 N / mm2 ≥ 25`000 N / mm2

Technische Daten NPK A NPK A 
Produkt KIBECO Cleancrete Oulesse A050 zementgebunden CEMII/B-LL
Bindemittel 102.95 kg CO2-eq. 179.0 kg CO2-eq.
Gesteinskörnung 11.4 kg CO2-eq. 11.2 kg CO2-eq.
Herstellung 3.47 kg CO2-eq. 3.47 kg CO2-eq.
Entsorgung 23.2 kg CO2-eq. 29.4 kg CO2-eq.
Total pro 1m3 141.02 kg CO2-eq. 223.07 kg CO2-eq.

D ie  Daten  zur  Ö kobi lanz ie rung vom B indemit te l  Oxacrete  O ulesse  wurden von Intep  -  Integra le  P lanung G mbH -  e rs te l l t .  D ie 
übr igen  B erechnungen mit  B erücks icht igung von Hers te l lung und Entsorgung bas ie ren  auf  den  KBOB-Ö kobi lanzdaten.

P R E I S E

Bezeichnung Festigkeit Konsistenz Grösstkorn Anwendung E-Modul CHF/m³ Artikel Nr.
Oulesse ≥ 25 N/mm² C3, F4 16 Innenwände, Decken, Unter-

lagsböden, Estriche
≥ 25‘000 N/mm² 265.00

ab Werke ZH
622234

R E F E R E N Z E N

S k atepark Basel
(B i ld  l inks)

Pavil lon Manal
(B i lder  mi t te  und rechts)
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Z E M E N T F R E I E  M AG E R B E T O N E :
K I B E CO  L E A N C R E T E  O U L E S S E

D er  zement f re ie  Magerbeton  O ulesse  von  K IBECO besteht  aus  M ischabbruchgranulat,  B etongranulat  oder  Pr imärgra-
nulat  sowie  aus  dem zement f re ien  B indemit te l  Oxacrete  O ulesse.

• 	 MIGROX O ulesse:  Magerbeton  eq.  CEM 150/200/250 mit  100  % M ischabbruchgranulat 
• 	 BEGROX O ulesse:  Magerbeton  eq.  CEM 150/200/250 mit  100  % B etongranulat
• 	 PRIMOX O ulesse:  Magerbeton  eq.  CEM 150/200/250 mit  100  % Pr imärgranulat

Verg le ich  mit  Standardmagerbeton:

GWP gemäss  ISO 14205 und EN-15804 für  d ie  Hers te l lungsphase  A1-A3

Produkt MIGROX08 mit Oxacrete Oulesse MIGRA150 mit CEMII/B-LL
Bindemittel 40.88 kg CO2-eq. 99.0 kg CO2-eq.
Gesteinskörnung 8.72 kg CO2-eq. 6.41 kg CO2-eq.
Herstellung 3.47 kg CO2-eq. 3.47 kg CO2-eq.
Entsorgung 25.7 kg CO2-eq. 21.6 kg CO2-eq.
Total pro 1m3 78.77 kg CO2-eq. 130.48 kg CO2-eq.

D ie  Daten  zur  Ö kobi lanz ie rung vom B indemit te l  Oxacrete  O ulesse  wurden von Intep  -  Integra le  P lanung G mbH -  e rs te l l t .  D ie 
übr igen  B erechnungen mit  B erücks icht igung von Hers te l lung und Entsorgung bas ie ren  auf  den  KBOB-Ö kobi lanzdaten.

P R E I S E

Sorten Nr. Korngrösse Konsistenz Bindemittelgehalt 
(Aktivator+ZS)

Bindemitteläquivalent 
(CEM+ZS)

CHF/m³ Artikel Nr.

MIGROX08 0/22 Erdfeucht 80 kg eq. CEM 150 125.00 80080
MIGROX10 0/22 Erdfeucht 100 kg eq. CEM 200 139.00 80100
MIGROX12 0/22 Erdfeucht 120 kg eq. CEM 250 154.00 80120

R E F E R E N Z E N

Flughafen Zürich
(B i ld  l inks)

Erneuerung Energie -
versorgung durch ewz 
am Tramdepot VBZ
(B i lder  mi t te  und rechts)



U M S E T Z U N G
SIA-Normen: D ie  neue  Norm S IA  390/1:2025 s te l l t  den  K l imapfad  von  G ebäuden und das  Z ie l  der  Net to -Nul l-
Emiss ionen in  den  M it te lpunkt.  K IBECO B austof fe  le i s ten  dazu  e inen  wicht igen  B e i t rag,  indem s ie  durch  a l te rna-
t ive  B indemit te l ,  e rmögl icht  durch  den  Anhang ND der  SN EN 206:2013+A2:2021,  d ie  CO₂-Emiss ionen s ign i f ikant 
senken.  G le ichze i t ig  s tä rken  s ie  d ie  Kre i s laufwi r tschaf t,  indem s ie  R ec yc l ingmater ia l ien  gez ie l t  e insetzen.

Rec yclingmaterial:  In  den  R ec yc l inganlagen in  R egensdor f  werden wer t vo l le  S ekundärrohstof fe  aus  Abbruch-
mater ia l ien  gewonnen,  d ie  wieder  in  den  Sto f fkre i s lauf  e ingebunden werden können.  S o  ents tehen qual i tat iv  hoch-
wer t ige  und ökologisch  s innvol le  R ec yc l ingbaustof fe  unter  anderem für  d ie  B etonprodukt ion . 

Einfache Anwendung: D ie  K IBECO Produkte  werden a l le  wie  herkömmlicher  B eton  im B etonwerk  produz ier t  und 
mit  e inem Fahrmischer  auf  d ie  B auste l le  ge l ie fe r t.  Für  das  Personal  vom B auunternehmen braucht  es  ke ine  zusätz-
l i che  S chulung. 

Transpor t:  Wo mögl ich ,  e r fo lgt  d ie  L ie fe rung mit  E-Fahrmischern  zur  R edukt ion  der 
Transpor temiss ionen.  D urch  den  E insatz  e ines  E-Fahrmischers  werden pro 100 Tonnen-
kilometer über 12 kg CO 2-Äquivalent  gespar t.  Das  s ind  über  60 % der 
Treibhausgasemissionen.  D ie  Transpor t wege werden kur zgehal ten  und auf 
Haupt verkehrsachsen  ge lenkt,  um Verkehrsbe las tungen in  Nebenst rassen  zu  min imieren.

Fazit  zur  Verarbeitung
Faz i t  zur  Verarbe i tung des  K IBECO BEGROX25 O ulesse  des  ewz:  „D er  BEGROX25 RC-C  Mager-  und Stampfbeton  0/16 
BM 250 C1  weis t  h ins icht l i ch  der  Kons is tenz  e ine  G le ichwer t igke i t  zu  zementgebundenem B eton  auf,  i s t  jedoch 
et was  k lebr iger.  D ies  ze igt  s i ch  daran,  dass  e r  be im Formen von Hand zu  e inem B al len  besser  zusammenhäl t.  Nach 
e inem Tag war  der  B eton  ähnl ich  wei t  ausgehär tet  wie  der  zementgebundene  B eton.  In  der  Verarbe i tung läss t  s i ch 
der  BEGROX25 genauso  gut  handhaben wie  konvent ionel le r  B eton.  Nach  Rücksprache  mit  den  M itarbe i tenden der 
Fi rma Isen  AG bestät igten  d iese,  dass  d ie  Verarbe i tung wie  gewohnt  e r fo lgt.“
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P R Ü F B E R I C H T  K I B E C O  C L E A N C R E T E  O U L E S S E



DAT E N B L AT T  B I N D E M I T T E L  O X AC R E T E  O U L E S S E
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Hier  können S ie  das  komplet te  Oxacrete  O ulesse -Daten-
blat t  a l s  PDF  herunter laden.  D ieses  D okument  und wei tere 
D ownloads  f inden S ie  auf  oxara.ear th/downloads



M E H R  B AU S T O F F E.  M E H R  M Ö G L I C H K E I T E N . 

M i t  K IBECO b ieten  wi r  e ine  bre i te  Pa let te  an  innovat iven  B austof fen ,  d ie  den  Weg für  zukunf ts fäh iges  B auen 
ebnen.  Neben K IBECO Cleancrete  O ulesse  e r wei tern  KIBECO C leancrete Nossim  und  KIBECO RECO Beton  d ie 
Mögl ichke i ten ,  z i rku lär  zu  bauen.

KIBECO C leancrete Nossim

KIBECO Cleancrete  Noss im i s t  e in  zement f re ie r 
G uss lehm,  der  mi t  dem B indemit te l  Oxacrete 
Noss im,  e iner  M ischung aus  minera l i schen Sa l-
zen,  hergeste l l t  wi rd.  K IBECO Cleancrete  Noss im 
e ignet  s i ch  besonders  für  Ter razzo -B odenbeläge, 
n icht  t ragende  Wände sowie  Hybr idbaute i le  in 
Kombinat ion  mit  Holz .
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KIBECO RECO

KIBECO RECO B eton  nutzt  rez yk l ie r te  S chweizer  G e -
ste inskörnungen und gebundenes  CO2 ,  das  durch  das 

Neustark-Ver fahren  gespe icher t  wi rd.  D ieser  B eton 
nach  Anhang ND der  SN EN 206:2013 + A2:2021 

ermögl icht  e ine  e rhebl i che  Zemente insparung,  ohne 
Kompromisse  be i  der  Le i s tungsfäh igke i t  e inzugehen 
und er fü l l t  a l le  re levanten  Q ual i tätsanforderungen.



A L LG E M E I N E  L I E F E R B E D I N G U N G E N

Lieferbedingungen
Gültig ab Januar 2025 
1. Geltungsbereich
Alle Aufträge für Lieferungen von Beton und Mörtel werden ausschliesslich aufgrund dieser
allgemeinen Lieferbedingungen ausgeführt. Durch die Auftragserteilung anerkennt der Besteller
die Gültigkeit der Lieferbedingungen. Abweichende Bedingungen sind nur gültig, wenn sie von der
KIBAG schriftlich bestätigt worden sind.

2. Rangordnung der Vertragsbestandteile
Eine Vertragsurkunde bzw. – wenn es keine solche gibt – eine Auftragsbestätigung der KIBAG bzw.
– wenn es auch keine solche gibt – eine schriftliche Offerte der KIBAG, gehen bei Widersprüchen
diesen Lieferbedingungen vor.

Die Lieferbedingungen gehen bei Widersprüchen den gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere
dem Schweizerischen Obligationenrecht und dem Schweizerischen Zivilgesetzbuch vor sowie 
die geltenden Normen der SIA: SIA 118:2013 allgemeine Bedingungen für Bauarbeiten
SIA 118/262:2018 – allgemeine Bedingungen für Betonbau.

Den Bestellungen, einschliesslich schriftliche Bestellungsbeilagen wie Leistungsverzeichnisse,
Baubeschriebe, Pläne, Skizzen und dergleichen, kommt bei Widersprüchen die letzte Priorität zu.

3. Preislisten und Offerten
Die Basispreise der gedruckten Preislisten gelten, besondere Vereinbarung vorbehalten, ausschliess-
lich für Bauunternehmer. Die darin enthaltenen Preise und Konditionen gelten bis auf Widerruf oder 

bis zur Bekanntgabe neuer allgemein gültiger Preislisten. Sie werden erst mit der Aufnahme eines 
der KIBAG aufgrund dieser Preislisten erteilten Auftrags verbindlich.

Alle Preise verstehen sich für Lieferung ab Betonwerk ohne Mehrwertsteuer. Die Kubikmeter-Preise
beziehen sich auf 1 m3 verarbeiteten Beton oder Mörtel.

Die Preise gelten ferner für Bezüge und Lieferungen innerhalb der Werköffnungszeiten der KIBAG.
Lieferungen ausserhalb dieser Zeit werden nur nach vorheriger Vereinbarung und gegen ent-
sprechende Zuschläge ausgeführt. Wird Lieferung franko Baustelle vereinbart, so gilt der dafür fest-
gesetzte Transportpreis für den kürzesten, einwandfrei befahrbaren Anfahrweg und die umgehende
Betonübernahme durch den Besteller. Preisänderungen bleiben vorbehalten.

4. Auftragserteilung und Auftragsannahme
Aufträge sollen am Vortag bis spätestens 12.00 Uhr erteilt werden. Vorbestellungen geniessen in
der Auslieferung den Vorrang. Das Betonwerk benötigt bei der Bestellung genaue und spezifische
Angaben über Betonsorte (gemäss massgebender Norm SIA 262), Betonmenge, Einbauart und
gewünschte Konsistenz, Lieferbeginn und Lieferprogramm. Aufträge und Lieferungsabrufe werden
stets nach Massgabe der jeweiligen Lieferungsmöglichkeit angenommen.

Wird bei Bestellungen Beton gemäss SIA 262 nach Eigenschaften verlangt, so sind die Eigenschaf-
ten nach der Norm SN EN 206 oder die NPK-Betonsorte anzugeben.

Wird vom Besteller Beton gemäss SIA 262 nach Zusammensetzung verlangt, so sind detaillierte
Abklärungen zur Machbarkeit zwischen Planer, Besteller und Betonwerk unumgänglich.

Für die Zuständigkeit von Änderungen sind genaue Weisungen vorzusehen. Sind für die Herstellung
eines Betons Vorversuche notwendig, sind deren Kosten durch den Auftraggeber zu übernehmen.

5. Technische Bestimmungen
Bei Verwendung von Monobeton sind bei Aussentemperaturen kleiner als +10°C oder grösser als
+25°C spezielle Massnahmen zu treffen, da das Abbindeverhalten zeitlich variieren kann.
Selbstverdichtender Beton (SCC) und leicht verdichtbarer Beton (LVB) eignen sich nicht für den
Einsatz bei Umgebungstemperaturen unter +5°C oder über +25°C. SCC und LVB können an der
Oberfläche Lunkern aufweisen und eignen sich grundsätzlich nicht für Sichtbetonoberflächen.
Die Einhaltung der Konsistenz wird bis max. 45 min. nach der Produktion garantiert.

Der Beton muss bei sehr hohen Temperaturen und verlängerten Abladezeiten durch Zugabe von
Verzögerer (VZ) verzögert werden.

Die effektive Verzögerungswirkung in mit VZ verzögertem Beton hängt in wesentlichem Masse von
den Witterungsbedingungen und dem Feuchtigkeitshaushalt des Betons ab. Für trockenen oder lose
gelagerten Beton ist die VZ-Dosierung zu verdoppeln. Ausserordentlich lange Verzögerungszeiten
bedingen Vorversuche.

Unterlagsbeton, Beton für Randsteine und Abschlüsse, Magerbeton, Mörtel und Überzug, Sicker-
beton etc. müssen vor Witterungseinflüssen und raschem Feuchtigkeitsverlust geschützt werden.
Alle Betonsorten können alternative Zuschlagstoffe (ZS) enthalten.

Die angegebenen Schwindmasswerte sind Richtwerte. Von schwindkompensierenden Zusatzmitteln
wird abgeraten. Sie beschädigen die Betonmatrix und beeinträchtigen die Dauerhaftigkeit
des Betons.

Die Trocken-(Gunit) und Nassspritzbetone sind Richtrezepte. Der Nachweis der Eigenschaften am
gespritzten Bauteil ist durch den Unternehmer zu erbringen.

RC-Beton nach SIA MB 2030 ist für die häufigsten Anwendungen im Hochbau geeignet. Ausnah-
men bilden Beton im Frost- und Frosttausalzbereich, Beton mit hohen Festigkeiten, selbstver-
dichtender Beton (SCC) und Monobeton (maschinell geglättet). Die KIBAG bietet gemäss aktuellem 
Stand der Technik RC-Beton gemäss SIA MB 2030 als Kran- und Pumpbeton bis zu einer Festigkeit 
von max. C35/45 sowie einer Expositionsklasse XC4 an.

Von eingefärbtem Beton im Frost- und Frosttausalzbereich wird abgeraten. Farbpigmente
beeinträchtigen die Bildung geeigneter Poren. Bei Farb- und Sichtbeton wird die Zugabe von
Antilunkernmittel (v.a. bei vertikalen Flächen) empfohlen. Farbbetonoberflächen hellen
witterungsbedingt kontinuierlich auf.

Die Einführung künstlicher Luftporen bei frost- und frosttausalzbeständigem Beton führt zu
vermehrter Lunkernbildung an der Betonoberfläche.

Bei Sichtbetonoberflächen, welche direkt mit behandeltem Wasser in Kontakt geraten (z.B. Sicht-
betonschwimmbäder), ist mit einem kontinuierlichen Abtrag der wasserberührten Betonoberfläche
zu rechnen.

Bezüglich des Karbonatisierungswiderstandes von Beton wird von einer Nutzungsdauer von
50 Jahren ausgegangen. Betone für eine längere Nutzungsdauer sind nur auf Anfrage erhältlich.

Gefahrenhinweise/Sicherheitsratschläge:
Nutzen Sie dafür das Sicherheitsdatenblatt auf unserer Homepage. Mauerwerk-Nassmörtel ent-
sprechend den Anforderungen laut SIA-Empfehlungen V 177 (Prismenfestigkeit ≥ 15 N/mm2), 
geeignet für Kalksandsteine (MK), Backsteine (MB) und Zementsteine (MC).
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Zuschläge und Regietarife

Gültig ab Januar 2025
1. Lieferungen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeit
Bestellungen haben mindestens 10 Arbeitstage vor der Lieferung zu erfolgen.

Material- und Werkzuschläge
Nacht 	 17.30–06:00 	 CHF 	2500.00 pauschal
Samstag 	 06:00–17.30 	 CHF 	2000.00 pauschal
Sonntag 	 06:00–17.30 	 CHF 	2500.00 pauschal
Die Arbeitsbewilligung je Werk wird nach Aufwand verrechnet.

Zuschläge Chauffeur
Nacht 	 17.30–06:00 		   CHF 65.00/Std.
Samstag 	 06:00–17.30 		  CHF 55.00/Std.
Sonntag 	 06:00–17.30 		  CHF 65.00/Std.
Die minimale Einsatzzeit beträgt 8 Stunden. Fahrbewilligungen während der Nacht und an 
Sonn-/Feiertagen werden mit CHF 80.00/Stk. verrechnet.

2. Winterzuschlag
Während den Wintermonaten (1. Dezember bis Ende Februar) wird ein Zuschlag von CHF 4.00/
m3 verrechnet.

3. Restbetonentsorgung
Für die Entsorgung von Restbeton wird ein Zuschlag von CHF 90.00/m3 verrechnet.

4. Selbstabholer/Vorortzahlung (nur Twint möglich)
An Selbstabholer erfolgt ein Zuschlag von CHF 20.00 pro Lieferschein.

5. Mindesttransportmenge
Die Mindestlademenge für Fahrmischer 4-Achser beträgt 7 m3, für 5-Achser 8 m3.
Die Mindestlademenge für Kipper/Silowagen 10 m3.

6. Entlade- und Wartezeit
In der Frankolieferung ist eine maximale Entlade- und Wartezeit auf der Baustelle von 3 Minuten 
pro m3 inbegriffen. Längere Warte-/Abladezeiten werden in Regie mit 
CHF 180.00/Std. separat verrechnet.

7. Regie
Transporte in Regie werden mit CHF 237.00/Std. verrechnet. Fuhren mit Fahrmischer mit Förder-
band werden nach Aufwand mit CHF 275.00/Std. verrechnet.

8. Kleinmengen
Kleinmengen unter 1 m3 werden mit einem Zuschlag von CHF 25.00 pro Bezug verrechnet.

9. Zuschläge für CO2, Energie, Rohstoff und Treibstoff
Die Zuschläge für CO2, Energie, Rohstoff und Treibstoff können jederzeit angepasst werden.



6. Zusätze
Die Zumischung von Betonzusatzmitteln ist in Bezug auf die Wahl von Produkt und Dosierung Sache
der KIBAG. Die KIBAG ist dabei zur Verrechnung eines Mehrkostenzuschlags berechtigt.

7. Lieferung
Die Lieferzeitangaben verstehen sich mit Rücksicht auf einen allfälligen Stossbetrieb stets mit einer
Toleranz von einer halben Stunde.

Ist eine grössere Verzögerung aus unvorhersehbaren Gründen wie Stromunterbruch, Wassermangel,
Maschinendefekt, Ausfall von Zulieferungen oder Fällen höherer Gewalt unvermeidlich, so
wird dies dem Besteller unverzüglich gemeldet und werden allfällige Möglichkeiten einer 
Weiterbelieferung durch andere Betonwerke angeboten. Die KIBAG ist berechtigt, die Lieferzeiten 
sowohl für ihre eigenen Lieferungen als auch für Weiterbelieferungen durch andere Betonwerke 
entsprechend zu verlängern. Für allfällige Wartezeiten und damit zusammenhängenden direkten 
oder indirekten Schaden haftet die KIBAG jedoch nicht.
Der Besteller ist gehalten, allfällige Verspätungen in der Materialabnahme der KIBAG sofort anzu-
zeigen. Unterlässt er dies, so haftet er der KIBAG für dadurch verursachten Materialverderb und
andere Verzugsfolgen.

8. Transportbedingungen
Bei Frankolieferungen oder Abfuhren werden einwandfreie Zufahrtsverhältnisse sowie ungehinder-
te Lade-/Entladungsmöglichkeiten vorausgesetzt.

Ohne ausdrückliche Bestellung liegt die Wahl des Transportmittels ausschliesslich bei der KIBAG.
Wird der Einsatz von 2-/3-Achs-Fahrzeugen verlangt, so erfolgt die Verrechnung in Regie.
Beton der Konsistenzen ≥ F4 werden ausschliesslich mit Fahrmischern transportiert.
Transporte bei kurzfristigen Absagen am Liefertag werden verrechnet.

9. Elektronischer Lieferschein
Die Erstellung der Lieferscheine erfolgt ab dem Moment der Umstellung auf den elektronischen
Lieferschein elektronisch. Der Kunde erhält die Lieferscheine ab dem Moment der Umstellung auf
elektronischem Weg über die Lieferscheinplattform KIBAG Workspace oder an die vom Kunden 
übermittelte E-Mail-Adresse. Der Kunde verzichtet ab dem Moment der Umstellung auf eine Aus-
stellung der Lieferscheine in Papierform.

Bei der Zustellung der Lieferscheine per E-Mail ist der Kunde empfängerseitig verantwortlich, dass
sämtliche Zusendungen der Lieferscheine per E-Mail an die vom Kunden bekannt gegebene E-Mail-
Adresse zugestellt werden können. Filterprogramme, Firewalls oder andere technische Einrichtun-
gen sind entsprechend anzupassen sowie etwaige Änderungen der Zustelladresse sind der KIBAG
unaufgefordert mitzuteilen. Zusendungen von Lieferscheinen an die vom Kunden zuletzt bekannt
gegebene E-Mail-Adresse gelten als ordnungsgemäss zugestellt.

10. Garantie
Die KIBAG garantiert die Lieferung auftragskonformer Menge und Qualität.

Für die Eigenschaften des frischen Betons sowie die Qualität des erhärteten Betons und der Prüfun-
gen sind die der Bestellung zugrunde liegenden Normen massgebend. Lieferungen von Beton
erfolgen gemäss SIA 262. Für Frisch- und Festbetonprüfungen gelten die in der Norm SIA 262/1
aufgeführten Prüfnormen. Massgebend für den Nachweis der Betonqualität sind die Prüfungen
des Betons gemäss SIA 262/1 und der aus dem Beton durch die KIBAG oder in Anwesenheit eines
Vertreters der KIBAG hergestellten Probekörper.

Im Rahmen dieser Garantie (Gewährleistung) verpflichtet sich die KIBAG – eine rechtzeitige und
sachliche begründete Mängelrüge vorausgesetzt – mangelhaften Beton kostenlos zu ersetzen.
Die KIBAG übernimmt die Haftung für Schäden an den mit dem mangelhaften Beton hergestellten
Bauwerken, vorausgesetzt, dass diese Schäden auf die mangelhafte Beschaffenheit des Betons
zurückzuführen sind, was der Besteller zu beweisen hat, und ferner der Besteller seinerseits für
den eingetretenen Schaden die Haftung übernehmen musste. Die KIBAG hat solche Schäden aber
nur insoweit zu ersetzen, als ihr dadurch nicht unverhältnismässige Kosten erwachsen. Für weitere
direkte oder indirekte Schäden und für Mangelfolgeschäden wird jede Haftung, soweit gesetzlich
zulässig, wegbedungen. Die Haftung der KIBAG für ihre Hilfspersonen wird ausgeschlossen.

Die KIBAG trifft hinsichtlich der Weisungen des Bestellers (Leistungsbeschriebe, Baubeschriebe,
Pläne aller Art einschliesslich Armierungspläne, Eisenlisten, Vorgaben des Bestellers zur Herstellung
des Betons etc.) und hinsichtlich der sonstigen Vorgaben des Bestellers sowie der weiteren
Umstände aus der Sphäre des Bestellers keine Prüfungs- und Abmahnungspflicht.

Bei Beton nach Zusammensetzung wird ausschliesslich die korrekte Zusammensetzung der Beton-
mischung im Rahmen der von der Norm SN EN 206 festgelegten Toleranzen gewährleistet.

Werden im Falle einer Zumischung von Betonzusatzmitteln bestimmte Produkte und/oder Dosie-
rungen vom Besteller verlangt, wird nur die Einhaltung der geforderten Zumischung gewährleistet.
In diesem Fall wird jede Haftung für den erwarteten Erfolg dieser Zusätze und ebenso für deren
nachteilige Auswirkungen auf das Verhalten des Betons ausgeschlossen.

Schreibt der Besteller bei Bestellungen von Beton nach Eigenschaften gemäss SIA 262 bestimmte
Betonzusatzmittel oder Ausgangsstoffe vor, so besteht keinerlei Mängelhaftung für die Eigen-
schaften des Betons.

Keine Mängelhaftung besteht für:
•	 Mängel infolge von Projektanpassungen durch den Besteller, den Bauherrn oder sonstige Dritte;
•	 die Dauerhaftigkeit von Bauwerken bzw. Bauteilen. Die KIBAG gewährleistet die Einhaltung
	 der Bestimmungen der gültigen technischen Produktnormen, nicht aber eine bestimmte
	 Lebensdauer von Bauwerken bzw. Bauteilen;
•	 die Eigenschaften der Produkte der KIBAG, sofern und soweit die Produkte nach Vorgaben von
	 Bestellern, Bauherren oder Planern herzustellen waren;
•	 Mängel der Produkte der KIBAG als Folge von Veränderungen dieser Produkte am Ort der 
	 Übergabe durch den Besteller, den Bauherrn oder sonstige Dritte;
•	 Mängel als Folge von extremen Witterungsbedingungen und höherer Gewalt;
•	 ästhetische Mängel an Bauwerken bzw. Bauteilen;
•	 Mängel bei nach Eigenschaften bestelltem Beton, welche die Folge davon sind, dass im Rahmen
	 von Dauerhaftigkeitsprüfungen gemäss Ziff. 8.2.3.4 der Norm SN EN 206 Grenzwerte und
	 Bestimmungen nicht eingehalten worden sind, sofern und soweit solche Mängel die Funktions-	
	 tauglichkeit des Werkes bzw. Bauteils nicht beeinträchtigen;
•	 nicht eingehaltene Schwindmasse und daraus resultierende Mängel;
•	 Betonkorrosion bei Sichtbetonoberflächen, die direkt mit behandeltem Wasser in Kontakt
	 geraten (z.B. Sichtbetonschwimmbäder);
•	 Ausblühungen bei Farb- und Sichtbeton;
•	 Farbungleichheiten des gelieferten Betons;
•	 Mängel infolge von fehlerhaftem Einbringen und/oder Verarbeiten des Betons oder Mörtels durch
	 den Besteller, den Bauherrn oder sonstige Dritte.

11. Mängelrüge
Es obliegt dem Besteller, bei Ablieferung des Betons zu prüfen, ob
a) die Angabe auf dem Lieferschein mit seiner Bestellung übereinstimmt und
b) die Lieferung sichtbare Mängel aufweist.

Bei Lieferung franko Baustelle gilt als Ablieferung die Übergabe auf dem Bauplatz und bei Lieferung
ab Werk die Übergabe des Betons auf den Lastwagen. Allfällige Mängel sind, damit die KIBAG diese
auf ihre Berechtigung prüfen kann, vor dem Einbringen des Betons in die Schalung sofort schriftlich
zu rügen. Mängel, die bei Ablieferung nicht feststellbar sind, müssen sofort nach deren Entdeckung
schriftlich gerügt werden. Bestehen seitens des Bestellers hinsichtlich der Qualität des gelieferten
Betons Zweifel und ist eine sofortige Abklärung nicht möglich, so ist der Besteller zur Entnahme
einer Probe verpflichtet. Durch eine sofortige Einladung ist der KIBAG Gelegenheit zu geben, der
Probeentnahme beizuwohnen. Das Ergebnis dieser Prüfung wird von der KIBAG nur anerkannt,
wenn die Probeentnahme unmittelbar nach erfolgter Lieferung und gemäss den Vorschriften der
Norm SN EN 206 vorgenommen und die Probe einer anerkannten Prüfstelle zur Beurteilung 
eingesandt worden ist. Ergibt die Prüfung, dass ein Mangel besteht, so übernimmt die KIBAG die 
Prüfungskosten. Andernfalls sind sie vom Besteller zu tragen. Das Ergebnis der Prüfung ist der 
KIBAG auf jeden Fall sofort nach dessen Vorliegen mit einer schriftlichen Mängelrüge zuzustellen.
Eine Mängelrüge ist nur in schriftlicher Form gültig.

12. Zahlungsbedingungen
30 Tage netto ab Fakturadatum.

Sämtliche Lieferungen auf die gleiche Baustelle gelten als Sukzessivlieferungen, unabhängig von
der Dauer oder den Bezugsunterbrüchen. Die KIBAG behält sich Teilfakturierungen vor.
Nach Ablauf der Zahlungsfrist behält sich die KIBAG die Eintragung des Bauhandwerkerpfand-
rechtes vor.

Nach Ablauf der Zahlungsfrist schuldet der Besteller ohne weiteres, d.h. ohne Mahnung und ohne
Ansetzung einer Nachfrist, einen Verzugszins von 5 %.

13. Ausschluss des Rückbehaltungsrechts des Bestellers (Art. 82 OR)
Das gesetzliche Rückbehaltungsrecht des Bestellers wird ausgeschlossen. Insbesondere ist der
Besteller im Falle von Mängeln nicht zur Zurückhaltung von fälligen Zahlungen an die KIBAG
berechtigt.

14. Verrechnungsverbot
Der Besteller ist nicht berechtigt, allfällige Forderungen seinerseits mit Gegenforderungen der
KIBAG zu verrechnen.

15. Erfüllungsort
Erfüllungsort ist, auch bei Lieferung franko Baustelle, das Geschäftsdomizil der KIBAG.

16. Anwendbares Recht, Gerichtsbarkeit und Gerichtsstand
Es gilt ausschliesslich schweizerisches Recht unter Ausschluss des «Wiener Kaufrechts» (Überein-
kommen der Vereinten Nationen über Verträge über den internationalen Warenkauf vom
11. April 1980).

Für die Beurteilung von Streitigkeiten sind ausschliesslich die ordentlichen Gerichte am Geschäfts-
domizil der KIBAG zuständig.
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B AU E N  S I E  AU F  K I B E C O.
Gerne für  S ie da: 
KIB AG Management  AG,  S eest rasse  404,  8038 Zür ich 
in fo@kibeco.ch
Te le fon  058 387 12  20

Weitere  In format ionen über 
K IBECO und unsere  innovat iven 
Produkte  f inden S ie  on l ine  auf 
kibeco.ch oder  auf  L inkedIn .

k ibeco.ch L inkedIn
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